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NEWSLETTER  
FUER ALLE BILDUNGSAKTEURE UND BIL-
DUNGSINTERESSIERTEN IM LANDKREIS  

Ausgabe 2 / April 2019 

VORWORT DER BILDUNGSKOORDINATION  

Guter Start in ein „digitales Jahr“ 

Liebe Bildungsakteure und –interessierte im Landkreis,  

Digitalisierung ist in aller Munde – und wie Sie sicherlich schon mitbekom-

men haben, auch für die „Bildungsregion Landkreis Haßberge“ eine brand-

aktuelles Thema in diesem Jahr. Denn: der Landkreis bewirbt sich bis Juli 

2019 auf das Zertifikat der „Digitalen Bildungsregion“, welches das baye-

rische Kultusministerium Bildungsregionen als Weiterentwicklung des 

Qualitätssiegels anbietet.  

In diesem Newsletter finden Sie unter anderem einen Rückblick auf unsere 

Auftaktveranstaltung zur Bewerbung für die „Digitale Bildungsregion“, die 

„Zukunftswerkstatt digital!“, zu der Mitte Februar mehr als 60 Bildungs-

akteure aus dem Landkreis kamen.  

Selbstverständlich ist in den letzten Monaten noch einiges anderes pas-

siert. So wurde beispielsweise ein neuer „Bildungsbeirat“ für die „Bil-

dungsregion Landkreis Haßberge“ in Nachfolge zum Arbeitskreis 

Schulentwicklung gegründet. Außerdem können wir auf eine erfolgreiche 

Premiere eines neuen Angebotes unter dem Stichwort „Medienkompeten-

zen im frühkindlichen Bereich“ zurückblicken: die Kita-Kino-Woche im 

Capitol Kino Zeil von Herrn Bruno Schneyer lockte knapp 330 Kita-Kinder 

und 40 ErzieherInnen zu einem ganz besonderen Kinoerlebnis für die 

Jüngsten. Außerdem stellen wir Ihnen noch ein neues Projekt im Landkreis 

Haßberge vor: unter dem Motto „Demokratie leben!“ wurde im Rahmen 

eines Bundesprogrammes des Familienministeriums eine lokale „Partner-

schaft für Demokratie“ gegründet, über die Projekte zur Integration, Parti-

zipation und Rassismusprävention gefördert werden können.  

Last but not Least: Werfen Sie auf der letzten Seite einen Blick auf und 

unser neues „Jobentdecker“-Projekt und die Vorankündigung für ein 

kommendes Fachgespräch der Bildungsregion zum Thema „Digitalisie-

rung und Fachkräftesicherung“.  

Viel Spaß beim Lesen, Ihre Bildungskoordinatorin 

Anja GüllBildungsregion  
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NEUES AUS DER BILDUNGSREGION 

Viele Ideen auf der „Zukunftswerkstatt digi-
tal!“ gesammelt 

Die Bildungsregion hatte als Auftakt für die Bewerbung 
zur „Digitalen Bildungsregion“ zur „Zukunftswerkstatt 
digital!“ geladen – und über 60 Bildungsakteure von 
Kitas, über Schulen bis zu Vertretern aus Wirtschaft und 
Politik folgten der Einladung ins Landratsamt. An unter-
schiedlichen Thementischen wurde fleißig an der „Vi-
sion 2029“ für eine „digitale Bildungsregion“ im 
Landkreis gearbeitet und viele Ideen und Wünsche ent-
wickelt. Neben „digitalen Sprechstunden für Senio-
ren“ wurden u.a. landkreisweite gemeinsame Mindest-
standards für digitale Ausstattungen in den Schulen o-
der verbesserte berufsbegleitende Weiterqualifizierun-
gen auf dem Wunschzettel für die nächsten Jahre ge-
schrieben. Aber auch kritisch Stimmen zum immer ra-
santer werdenden „digitalen Wandel“ fanden ihren 
Platz.  Vor allem im frühkindlichen Bereich müsse die 
Digitalisierung auch mit Bedacht eingesetzt werden, so 
der Tenor einiger Workshopteilnehmer am Themen-
tisch „Digital ab wann?“. 

Dass der Weg zur „Vision 2029“ nicht von Null beginnt, 
das konnten die Teilnehmer der Zukunftswerkstatt auch 
aus erster Hand erfahren, denn einige der vielen im 
Landkreis bereits vorhandenen „Leuchttürme“ der digi-
talen Bildung wurden an den Thementischen vorge-
stellt. So gab beispielsweise Philipp Arnold, Schulleiter 
der Mittelschule Ebern, umfassende Einblicke in den 
Schulalltag einer „digitalen Schulen“ und diskutierte mit 
vielen  

Teilnehmern an seinem Thementisch über notwendige 
Voraussetzungen, um Schulen in Ausstattung und Pä-
dagogik fit für das digitale Zeitalter zu machen.  Eben-
falls dicht an dicht standen die Teilnehmer am Themen-
tisch „Digital ab wann?“ um Frau Behrendt von der Kita 
Obertheres zu lauschen, die von der Teilnahme am Mo-
dellversuch „Medienkompetenz in der Frühpädago-
gik“ berichtete. Rege wurde auch am Tisch von Wirt-
schaftsförderer Michael Brehm mit Vertretern von Wirt-
schaft und Schulen diskutiert. Und sehr viele konkrete 
Projektideen entstanden bei Johanna Otts Thementisch 
zu Digitalisierung für die älteren Generationen mit Pro-
jekten aus dem Mehrgenerationenhaus. 

Gründung eines Bildungsbeirates für den 
Landkreis Haßberge    

Einstimmiger Beschluss zur Umwandlung in „Bildungs-
beirat“: Schulrätin Susanne Vodde, Vorsitzende des bis-
herigen „AK Schulentwicklung“ schlug dessen Mitglie-
dern in der jüngsten Sitzung eine Umbenennung und 
Weiterentwicklung zum „Bildungsbeirat“ der „Bildungs-
region Landkreis Haßberge“ vor. Frau Vodde erläuterte, 
dass der Arbeitskreis bereits in vielen Eckpunkten den 
Vorstellungen eines Bildungsbeirates entspreche.  

So brauchte es auch nur wenige Änderungen auf dem 
Weg zum Bildungsbeirat. Unter anderem soll künftig 
eine ausgewogenere Gewichtung der Vertreter aus den 
unterschiedlichen Bereichen stattfinden. Ebenfalls 
wurde eine Geschäftsordnung als Grundlage für die 

künftige Arbeit des Gremiums verabschiedet.  

Zentrale Aufgabe des Bildungsbeirates wird es sein, 
weiterhin in einem offenen Diskurs Herausforderungen 
der kommunalen Bildungslandschaft zu diskutieren so-
wie thematische Schwerpunkte für die Arbeit der Bil-
dungsregion festzusetzen. Der Bildungsbeirat soll dazu 
die Kompetenzen aller im Landkreis an Bildung beteilig-

ten Akteure und Institutionen bündeln. Den Vorsitz wer-
den Frau Vodde und Herr Landrat Wilhelm Schneider 
gemeinsam führen. Die nächste Sitzung ist für den 
08. Juli 2019 geplant, dann soll unter anderem die Be-
werbungsmappe der Bildungsregion zur „Digitalen Bil-
dungsregion“ diskutiert und verabschiedet werden.

Abbildung 1 - Philipp Arnold am Thementisch "digitale Schule" 

Abbildung 2 - Beschluss zur Umwandlung des AK Schulentwicklung in den 
neuen Bildungsbeirat 
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NEUES AUS DER BILDUNGSLANDSCHAFT 

Erfolgreiche  Premiere der Kita-Kino-Woche 
2019

Zum ersten Mal fand im Landkreis Haßberge vom 18. bis 
22. März 2019 eine Kita-Kino-Woche statt. Veranstaltet 
wurde die Kita-Kino-Woche vom Capitol Kino Zeil mit 
Unterstützung von VISION KINO und in Kooperation mit 
der KurzFilmAgentur Hamburg, der Bildungsregion 
Landkreis Haßberge sowie der Caritas Haßberge. 
Schon zur Eröffnungsvorstellung konnte Bruno Schneyer 
vom Kino in Zeil über 100 Kita-Kinder und ihre 
ErzieherInnen sowie den zeiler Bürgermeister Thomas 
Stadelmann und den stellvertretenden Landrat Michael 
Ziegler begrüßen. Insgesamt liefen in der ganzen Kita-
Kino-Woche acht Filmvorstellungen für knapp 330 kleine 
Gäste, die begeistert „Film ab!“  als Startsignal für die 
Kurzfilme riefen. 

 

„Demokratie leben!“ – Neue Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Haßberge 

Der Landkreis Haßberge hat sich für das Jahr 2019 
erfolgreich um eine Teilnahme am Bundesprojekt 
„Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend beworben. Im 
Rahmen von „Demokratie leben!“ wurde eine lokale 
„Partnerschaft für Demokratie“ gegründet. 

Im Aktions- und Initiativfonds stehen im Jahr 2019 
33.500 Euro zur Verfügung, die von der Zivilgesell-
schaft (z.B. Vereine) für Projekte im Rahmen folgen-
der Zielsetzungen beantragt werden können:  

 Respektvolle, wertschätzender Umgang aller 
miteinander lebenden Personen, ungeachtet 
von Herkunft, Nation, Religion und Geschlecht 

 Sensibilisierung der Bevölkerung zum Thema 
Rassismus im Alltag 

 Stärkung der Zivilcourage und Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger auf kommunaler 
Ebene 

 Vorhandene professionelle Netzwerke stärken 
und erweitern 

Über die eingegangenen Projektanträge und die 
Vergabe der Mittel aus dem Aktions- und Initiativ-
fonds entscheidet der sogenannte Begleitausschuss, 
der sich in seiner ersten Sitzung am 14.02.2019 konsti-
tuiert hat. Zum Vorsitzenden des Begleitausschusses 
wurde Herr Landrat Wilhelm Schneider gewählt. Die 
nächste Sitzung findet am 28. Mai 2019 um 17.00 Uhr 
statt. Der Sitzungsort wird noch bekanntgegeben.  

Projektanträge können im Vorfeld dieser Sitzung bis 
07. Mai (21 Tage vor der Sitzung) eingereicht werden. 

Für Nachfragen zum Antragsverfahren und eine Bera-
tung bei der Antragsstellung steht Ihnen die Koordinie-
rungs- und Fachstelle im Mehrgenerationenhaus Haß-
furt in Person von Theresa Krapf als zentrale Ansprech-
partnerin zur Verfügung.  

Koordinierungs- und Fachsstelle, Theresa Krapf:  

Tel.:  09521 952825 -12  
Mail:  Theresa.Krapf@kvhassberge.brk.de 

Die Übermittlung genehmigter Fördergelder für Einzel-
projekte findet durch das Landratsamt Haßberge statt. 
Für administrative Fragen zur Weiterleitung der Bun-
desmittel ist Anja Güll Ansprechpartnerin im Landrats-
amt.    

Abbildung 3 - Bgm Stadelmann, Bruno Schneyer und Michael Ziegler (stv. LR) 
bei der Eröffnung der Kita-Kino-Woche. 

Abbildung 4 - Anja Güll vom Landratsamt Haßberge und Theresa Krapf vom 
MGH 

mailto:Theresa.Krapf@kvhassberge.brk.de
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BLICK VORAUS & INFORMATION

„Jobentdecker 2019“ gesucht

2019 gehen wir neue Wege: wir wollen den Landkreis und 
unsere lokalen Arbeitgeber als attraktiven Arbeits- und 
Lebensraum bei den „Azubis von morgen“ präsentieren. 
Deswegen suchen wir drei „Jobentdecker“, Schüler/innen 
und/oder Student/innen (m/w/d), die in den 
Sommerferien/Semesterferien vier verschiedene Jobs in vier 
Wochen und vier Freizeitaktivitäten bei uns im Landkreis 
Haßberge testen und über Ihre Erfahrungen für uns auf 
Instagram und Co. bloggen.  

Unsere „Jobentdecker“ erkunden bei vier verschiedenen 
Betrieben und Arbeitgebern vier unterschiedliche Berufsbilder für jeweils zwei Tage und erleben mit den Jobentdecker-
Kollegen spannende Freizeitaktivitäten im Landkreis Haßberge. Anschließend bloggen sie über ihre Erlebnisse, denn 
die Jobentdecker sollen den „Azubis von morgen“ zeigen, welche vielfältigen beruflichen Möglichkeiten es bei uns im 
Landkreis gibt.  Die „Jobentdecker“ bekommen im Rahmen eines Werkvertrages eine lukrative Vergütung und am Ende 
des Projektes ein Zeugnis über ihre Teilnahme, das sie als Referenz für künftige Bewerbungen verwenden können. 

Mitte Juli laden wir alle Bewerber der engeren Auswahl und die teilnehmenden Unternehmen und Firmen aus dem 
Landkreis zu einer Veranstaltung ins Landratsamt ein. Die Jobentdecker-Bewerber haben dann die Möglichkeit, sich 
bei den Unternehmen vorzustellen und auch die Betriebe/Unternehmen können sich und die im Projekt zu 
„erkundenden“ Berufsfelder in einem „Speed Dating“ den Bewerbern präsentieren. Am Ende des Abends werden 

unsere „Jobentdecker 2019“ gekürt.  

Ausführliche Informationen zum Projekt und Anmeldeformular für interessierte Unternehmen (Anmeldung bis 
31.05.2019) und Bewerber (Bewerbungsschluss 30.06.2019) finden Sie online unter www.jobentdecker-has.de  oder 
https://www.wirtschaftsraum-hassberge.de/aktuelles-termine/wirtschaftsraum-aktuell/. 

+++ SAVE THE DATE +++ Fachgespräch  „Digitalisierung und Fachkräftesicherung“ von 
Bildungsregion und AK Schule-Wirtschaft

Am Donnerstag, 06. Juni 2019 laden die „Bildungsregion Landkreis Haßberge“ und der Arbeistkreis Schule-Wirtschaft 
im Landkreis Haßberge gemeinsam zu einem Fachgespräch  zu den Themen „Digitalisierung und 
Fachkräftesicherung“ im Landkreis ein. Eingeladen sind Unternehmensvertreter und Arbeitsgeber aus dem Landkreis 
sowie die „Experten“ und Ansprechpartner zur Berufsorientierung an den Schulen im Landkreis. Gemeinsam sollen die 
Herausforderungen der zunehmenden Digitalsierung für Ausbildung und Nachwuchsakquise diskutiert werden. Dabei 
sollen ebenfalls einige Ideen aus der „Zukunftswerkstatt digital!“ aufgegriffen werden. Außerdem werden wir drei 
verschiedene Projektideen zur Fachkräftesicherung in einem kurzweiligen „Ideen-Pitch“ vorstellen und zur 
Diskussion geben. Wir freuen uns auf Ihre Expertenmeinung , mit welchem Projekt wir „Azubis von morgen“ für eine 
Ausbildung und Berufslaufbahn im Landkreis gewinnen können.  

Information über neues bayerweites Beratungsangebot: Islamberatung in Bayern

Anfang 2019 hat die sogenannte „Islamberatung in Bayern. Brückenbauer zwischen muslimisch geprägten 
Lebenswelten und Kommunen“ ihre Arbeit aufgenommen. Das bayernweite Beratungsangebot richtet sich an 
Kommunen, Wohlfahrtsverbände, kirchliche und muslimische Einrichtungen, Verbände und Vereine. Dabei geht es 
vornehmlich um die Frage, wie gutes Zusammenleben in einer vielfältigen Kommune gelingen und praktisch umgesetzt 
werden kann. Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.islamberatung-bayern.de/  

 

http://www.jobentdecker-has.de/
https://www.wirtschaftsraum-hassberge.de/aktuelles-termine/wirtschaftsraum-aktuell/
https://www.islamberatung-bayern.de/

